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Besondere Gottesdienste 
an Weihnachten und 
zum Jahreswechsel

Lutherkirche, Heiligabend 
15.00 Uhr	 	Familiengottesdienst	mit	Krippenspiel	 

Pfarrerin Cordes
17.00 Uhr		 	Christvesper	–	Festlicher	Weihnachts- 

gottesdienst	mit	Violoncello,	Pfarrerin	Schirmer
23.00 Uhr 	 	Spätvesper	–	Besinnlicher	Gottesdienst	mit	

Pfarrerin	Schirmer

Ev. Kirche am Brandenberg, Heiligabend  
16.00 Uhr 		 	Familiengottesdienst	mit	Krippen-	und	 

Singspiel,	Pfarrer	Göttert
18.00 Uhr		 	Christvesper	–	Festlicher	Weihnachtsgottes-

dienst	mit	Orgel	und	Harfe,	Pfarrer	Göttert

1. Weihnachtstag: Lutherkirche 
10.00 Uhr		 	Gottesdienst	mit	Abendmahl	(Saft)	 

mit	Geige,	Flöte	und	Klavier,	Pfarrer	Reimann

2. Weihnachtstag: Ev. Kirche am Brandenberg 
11.15 Uhr	 	Gemeinsamer	Gottesdienst	Links	der	Ruhr	 

mit	Projektchor	LdR,	Pfarrerin		Schirmer

Altjahresabend:  
17.00 Uhr	 	Gottesdienst	mit	Abendmahl	(Wein)	in	der	

Kirche	am	Brandenberg,	Pfarrer	Göttert

Neujahr:  
11.15 Uhr 				Neujahrs-Gottesdienst	in	der	Kirche	

an	der	Wilhelminenstraße,	 
Pfarrer	Krämer	
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Angedacht

unser	Leben,	wenn	wir	die	Perspektive	
Gottes	nicht	ausblenden.
In	einer	kleinen	Erzählung	aus	dem	
diesjährigen	Kalender	zum	„Anderen	
Advent“	wird	dieser	heilsame	Per- 
spektivwechsel	beschrieben.
Am späten Abend gingen Solomon und 
Mangaliso spazieren. Der alte Mann 
führte den Jungen an der Hand. Die 
Sterne über ihnen leuchten hell und klar.
„Warum sieht man die Sterne nur in 
der Nacht?“ fragt Mangaliso. „Weil am 
Tag die Sonne zu hell ist.“, sagte der 
Alte. „Wo kommt das Licht der Sterne 
her?“ fragte der Junge. „Gott hat 
seinen Engeln befohlen, den Boden des 
Himmels mit Nadelstichen zu durch-
löchern, damit etwas Licht von seiner 
Herrlichkeit auf unsere Erde fällt.“, 
meinte der Alte. Mangaliso rief aus:  
„Oh, wenn die Löcher doch nur etwas 
größer wären!“
An	Weihnachten	feiern	wir,	das	Gott	sein	
Licht	nicht	nur	am	Himmel	erscheinen	
ließ,	sondern	in	unserer	Welt	geerdet	
hat.	Es	scheint	par	terre	und	begegnet	
uns	im	Hauptdarsteller,	aber	auch	in	den	
Randfiguren	des	Krippengeschehens,	die	
wir	selbst	sind.
Gott	hat	die	Härten	des	Lebens,	die	
Mauern	aus	Beton	und	in	den	Köpfen	und	
Herzen,	nicht	weggezaubert	–	aber	in	sein	
Sternenlicht	getaucht,	das	uns	einleuchten	
und	unsere	Sicht-
weisen	und	unser	
Verhalten	verän-
dern kann.
Diese	weihnacht-
liche	Kraft	in	den	
eigenen	Alltagen	
und	Festtagen	
wünscht	Ihnen
Pfarrer  
Matthias Göttert

Liebe Gemeinde,
Das	Bild	zeigt	eine	Krippe	der	beson-
deren	Art;	Ochs	und	Esel,	Hirte	und	
König	sind	im	Vordergrund	zu	sehen.	
Doch	Sie	stehen	vor	einer	Mauer,	die	
sie	vom	Stall	trennt.	Diese	aus	Oliven-
holz	handgefertigte	Krippe	stammt	
aus	Betlehem;	dort	ist	es	heutzutage	
tatsächlich	eine	Mauer	aus	Beton,	die	
manche	davon	abhält,	sich	anderen	
Stadtteilen	zu	nähern.
Hierzulande	sind	es	eher	andere	Hinder-
nisse,	die	Menschen	abhalten,	sich	der	
Menschwerdung	Gottes	im	Stall	von	
Betlehem	anzunähern.	Zu	beschäftigt	
–		zu	vermarktet	–	zu	überladen	mit	
Erwartungen,	die	nicht	erfüllt	werden	
…	Mauern	gibt	es	viele,	nicht	zuletzt	in	
unseren	Köpfen	und	Herzen.	
Aber	das	hält	Gott	nicht	davon	ab,	auf	
uns	zuzukommen.	Der	Stall	ist	zu	sehen,	
wenn	wir	unseren	Blick	über	die	Mauer	
richten.	Das	Licht	des	Sterns	leuchtet,	
hinter	und	über	unseren	Mauern.	Und	
wir	gewinnen	eine	andere	Sicht	auf	



gemeinsam	mit	Agathe	Weyer	Vertre-
tungen	wahr	und	organisieren	diese.	Für	
die	Kinderchöre,	den	Jugendchor	und	
den	Gospelchor	haben	wir	Vertretungen	
gewinnen	können.	Wir	hoffen,	dass	wir	
zum	Sommer	nächsten	Jahres	die	Stelle	
für	Speldorf	wieder	besetzen	können.

Orgel in der Lutherkirche
Die	große	Orgel	in	der	Lutherkirche	
ist	leider	verstummt.	Dies	musste	
das	Presbyterium	schweren	Herzens	
entscheiden,	denn	unsere	Orgel	ist	in	
die	Jahre	gekommen	und	der	weitere	
Betrieb	stellt	ein	Sicherheitsrisiko	dar.	
Die	Elektrik,	der	aus	den	60ziger	Jahren	
stammenden	Orgel,	entspricht	nicht	
mehr	den	heutigen	Sicherheitsstandards.	
Ein	Orgelgutachten	wurde	erstellt	und	
sieht	umfangreiche	Reparaturarbeiten	
an	der	Orgel	vor.	Wir	hoffen,	dass	zu	den	
Konfirmationen	die	Orgel	in	der	Kirche	
wieder	erklingen	kann.	Ein	Ersatz	bietet	
bis	dahin	die	kleine	Orgel	vorne	in	der	
Lutherkirche.

Abschied von Sachbearbeiterin 
Annette Pötz
Nach	35	Jahren	Tätigkeit	für	unsere	
Gemeinde	und	über	40	Jahren	im	
Kirchenkreis	geht	Annette	Pötz	zum	
Ende	des	Jahres	in	ihren	wohlverdienten	
Ruhestand.	Ab	Januar	wird	als	neue	
Sachbearbeiterin	Corinna	Seven	für	uns	
zuständig	sein.	(Ausführlich	berichten	wir	
im	nächsten	Gemeindebrief.)

Ihre Pfarrerin Alexandra Cordes

Kirche am Brandenberg
Das	Landeskirchenamt	hat	dem	Antrag	
des	Presbyteriums	auf	Entwidmung	der	
Ev.	Kirche	am	Brandenberg	als	Gottes-
dienststätte	stattgegeben.	An	Silvester	
werden	wir	den	letzte	reguläre	Gottes-
dienst	dort	feiern	Deshalb	findet	in	der	
Lutherkirche	kein	Silvestergottesdienst	
statt.	Das	Gemeindezentrum	am	Bran-
denberg	wird	aber	im	kommenden	Jahr	
weiter		von	den	Gruppen	und	Kreisen	
genutzt	werden,	bis	über	den	Verkauf	
entschieden	ist.	Im	nächsten	Jahr	wird	
es	dann	verbunden	mit	einem	Fest	
einen	Abschiedsgottesdienst	am	Bran-
denberg	geben.	Wir	planen	dieses	Fest	
für	Sonntag,	den	14.	Juni	2015.	Falls	
erforderlich	wird	das	Fest	auch	zu	einem	
früheren	Zeitpunkt	stattfinden.

Kirchenmusik
Leider	gibt	es		im	Bereich	der	Kirchen-
musik	im	kommenden	Jahr	eine	Ver- 
änderung.	Unsere	Kantorin	Carolin	Horst-
mannshoff	hat	ihre	Stelle	zum	Ende	des	
Jahres	2014	gekündigt.	Die	kirchenmu-
sikalische	Vakanz	muss	nun	mit	Vertre-
tungen	überbrückt	werden.	Detlef	Hilder	
und	Daphne	Tolzmann,	die	verbleibenden	
Kirchenmusiker	Links	der	Ruhr,	nehmen	

Aus dem Presbyterium
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Minigottesdienste
Mit	den	Kleinsten	das	Größte	feiern

„Auf dem Weg zur Krippe“
Gottesdienst	für	Kinder	im	Alter	von	1 – 3	und	
ihre	Eltern,	Großeltern	oder	Tageseltern
am Freitag, den 12. Dezember, 
16.00 Uhr in der Kirche am Brandenberg,

oder am Montag, den 15. Dezember, 
10.00 Uhr in der Lutherkirche.

Im	Anschluss	an	die	Gottesdienste	sind	alle	herzlich	eingeladen,	 
sich	mit	Saft	oder	Kaffee	zu	stärken.

Familiengottesdienst am 1. Advent
„ Uns wird erzählt ...“

Vom Zählen und Erzählen
30. November 2014

um 10.00 Uhr in der Lutherkirche 
 und um 11.15 Uhr in der Ev. Kirche am Brandenberg

Kindergarten-Familiengottesdienst 
am 2. Advent

mit dem Familienzentrum Speldorf West  
7. Dezember 2014, 10.00 Uhr in der Lutherkirche

4. Advent, dem 22. Dezember 2014
In	beiden	Kirchen	gibt	es	diesmal	am	 

4.	Advent	in	der	Mitte	der	Gottesdienste	
die	jeweilige	Erstaufführung	der	diesjäh-
rigen	Krippenspiele,	in	der	Lutherkirche	
um	10.00	Uhr	und	in	der	Kirche	am	 

Brandenberg	um	11.15	Uhr												
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Offene Lutherkirche 
Dienstag – Freitag   10-12 Uhr und 15-17 Uhr
Samstag  10-12 Uhr und 14-16 Uhr

…	einfach	reinschauen	
…	Ruhe	und	Zeit	für	ein	Gebet	
…	einen	Moment	der	Stille	genießen	
…	eine	Kerze	anzünden
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Gottesdienst Links der Ruhr
am 2. Weihnachtstag

mir	Projektchor	Links	der	Ruhr	und	Texten	
26. Dezember 2014, um 11.15 Uhr in der Kirche am Brandenberg

„Ein Ende ist immer auch ein Anfang“
Silvestergottesdienst 

mit Abendmahl

am 31.Dezember 2014  
in der Evangelischen Kirche 
am Brandenberg 17.00 Uhr

Mit	diesem	Gottesdienst	hören	
die	regelmäßigen	Gottesdienste	
in	der	Kirche	am	Brandenberg	

an	Sonn-	und	Feiertagen	auf.	In	Bildern	und	Klängen	werden	einige	Ausschnitte	
vom	kirchlichen	Leben	unter	diesem	Dach	eingeblendet	und	erinnert	–	und	ein	
Ausblick	gehört	auch	dazu:	denn	wo	die	eine	Perspektive	die	rote	Ampel	zeigt,	
da	gibt	es	zugleich	auch	eine	freie	Bahn	mit	grünem	Licht,	die	Gott	uns	auch	in	
jedem	Ende	aufzeigt.	Solange	die	Kirche	am	Brandenberg	noch	nicht	verkauft	ist,	
werden	wir	auch	im	Frühjahr	noch	punktuell	Gottesdienste	in	ihr	feiern	und	dann	
auch	ein	Abschiedsfest.
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Weltgebetstag 2015 von den Bahamas
Begreift ihr meine Liebe?

am Freitag, den 6. März 
um 17.00 Uhr

in der Kath. Kirche St. Michael
(Schumannstraße)

feiern wir den Weltgebetstag mit einem  
Gottesdienst, der von Frauen vorbereitet wird – 

alle sind eingeladen, Männer und Frauen. 

Traumstrände,	Korallenriffe,	glasklares	Wasser:	das	bieten	die	700	Inseln	der	
Bahamas.		Sie	machen	den	Inselstaat	zwischen	den	USA,	Kuba	und	Haiti	zu	einem	
touristischen	Sehnsuchtsziel.	Die	Bahamas	sind	das	reichste	karibische	Land	und	
haben	eine	lebendige	Vielfalt	christlicher	Konfessionen.	Aber	das	Paradies	hat	mit	
Problemen	zu	kämpfen:	extreme	Abhängigkeit	vom	Ausland,	Arbeitslosigkeit	und	
erschreckend	verbreitete	häusliche	und	sexuelle	Gewalt	gegen	Frauen	und	Kinder.	

Sonnen-	und	Schattenseiten	ihrer	Heimat	–	beides	greifen	Frauen	der	Bahamas	
in	ihrem	Gottesdienst	zum	Weltgebetstag	2015	auf.	In	dessen	Zentrum	steht	die	
Lesung	aus	dem	Johannesevangelium	(13,1-17),	in	der	Jesus	seinen	Jüngern	die	
Füße	wäscht.	Hier	wird	für	die	Frauen	der	Bahamas	Gottes	Liebe	erfahrbar,	denn	
gerade	in	einem	Alltag,	der	von	Armut	und	Gewalt	geprägt	ist,	braucht	es	tatkräftige	
Nächstenliebe	auf	den	Spuren	Jesu	Christi.	

Der	Weltgebetstag	ist	die	weltweit	größte	ökumenische	Basisbewegung	von	Frauen	
und	ist	in	mehr	als	170	Ländern	vertreten.	Allein	in	Deutschland	nehmen	jedes	Jahr	
etwa	eine	Millionen	Frauen	und	Männer	an	den	Feiern	teil.	Das	Motto	der	internati-
onalen	Weltgebetstagsbewegung	lautet:	Informiertes	Beten	–	Betendes	Handeln.	

Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle herzlich zu einem 
kleinen Imbiss im Gemeindesaal eingeladen. 

Bildrechte WGT e.v
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Adventsandacht 
in der  

Evangelischen Kirche 
am Brandenberg
zu	Bildern	und	Texten	 
des	Kalenders	vom 
„Anderen	Advent“

am 10. Dezember um 18.30 Uhr

Einfach	dem	Licht	des	Herrenhuter	
Sterns	im	Kircheingang	folgen,	herzlich	

Willkommen.

Mo 01.12. Familie	Lochen Blötter	Weg	181
Mi 03.12. Frau	Haver Kesselbruchweg	132
Fr 05.12. Familie	Jakubowski Blötter	Weg	126
Mo 08.12. Familie	Busse Brandenberg	81
Mi 10.12. Konfirmanden	Südbezirk Kirche	am	Brandenberg
Fr 12.12. Kommunionkinder	und	Katechitinnen Schumannstraße	17
Mo 15.12. Familie	Cordes	und	Dahmen Lutherstraße	4
Mi 17.12. Familie	Romeik Saturnweg	16
Fr 19.12. Frau	Wenner Natland	32
Mo 22.12. Familie	Langenfeld Brahmsweg	17

Teilnehmerliste für die ökumenische Adventsfensteraktion 
 in Mülheim – Speldorf 2014

Lebendiger Adventskalender 2014
Zum	 sechsten	 Mal	 werden	 in	 Speldorf	 in	 ökumenischer	
Gemeinsamkeit	von	evangelischen	und		katholischen	Christen	
Adventsfenster	eröffnet.	
Wir	treffen	uns	von	18.00	bis	18.30	Uhr	vor	den	u.g.	Häusern	
der	 jeweiligen	Gastgeber,	 singen,	betrachten	das	Fenster	des	
Abends,	hören	eine	Geschichte	oder	einen	Text.	
Nach	 dem	 gedanklichen	 Impuls	 gibt	 es	 ein	 warmes	 Getränk	
und	Raum	für	Gespräche.
Wer	 Freude	 hat	 an	 einer	 Adventszeit	mit	 persönlicher	 Einla-
dung	und	Begegnung,	der	mache	sich	auf	den	Weg	und	ist	uns	
willkommen,	eine	Anmeldung	ist	nicht	erforderlich.

Gott wird dann in uns geboren, wenn alle Kräfte 
unserer Seele, die vorher durch Gedanken, Bilder und 
was es auch sei gebunden und gefangen waren, ledig 
und frei werden und in uns alle Absicht zum Schweigen 
kommt (Meister Eckhart).
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Herzliche Einladung an alle Seniorinnen und Senioren

zu den Advent-Feiern unserer Bezirke
Wir	wollen	die	besinnliche	Jahreszeit	bewusst	gemeinsam	feiern,	mit	Adventskranz	
und	Adventsliedern,	mit	Texten,	die	von	der	Ankunft	Gott	es	erzählen,	mit	Solo-
Musik	und	stimmungsvoller	Atmosphäre.	Wenn	Sie	Freude	daran	haben,	dann	
feiern	Sie	doch	mit	uns!
Alle	Gemeindeglieder	ab	dem	70.	Lebensjahr	werden	wir	schriftlich	einladen,	
jeweils	zur	Feier	ihres	Bezirkes.	Auch	wenn	Sie	keine	Einladung	erhalten	haben,	so	
sind	Sie	uns	dennoch	ganz	herzlich	willkommen!

3. Dezember 2013, Mittwoch, 15.00 Uhr
Seniorenadventsfeier Bezirk Mitte – Gemeindehaus Mitte
Mit	Sopranistin	Felicia	Friedrich,	Kantor	Detlef	Hilder	und	Pfarrerin	Katrin	Schirmer

10. Dezember 2013, 14.30 Uhr
Seniorenadventsfeier Bezirk Ost – Gemeindehaus Kolo
Mit	Pfarrerin	Alexandra	Cordes

16. Dezember 2013, 15.00 Uhr
Bezirk Süd – Letzte Seniorenadventsfeier in der Kirche am 
Brandenberg
Mit	großem	Adventskranz	und	Weihnachtsbaum	im	Kirchraum,	mit	weihnachtlichen	
Drehorgelklängen	der	Familie	Wendling,	mit	Instrumentalmusik	eines	Flötenensem-
bles	unter	der	Leitung	von	Anne	Machowinski	und	Pfarrer	Matthias	Göttert.



Rückblick USA

Kirchenmusik Links der Ruhr
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2.	Februar	2015,	17.00	Uhr
Christuskirche	Saarn

Instrumentalkonzert
u.a.	mit	Werken	von 

Georg	Philipp	Telemann	und 
	Carl	Philipp	Emanuel	Bach

Ausführende:
Detlef	Hilder,	Cembalo

Neues	Telemann	Kammerorchester	
Mülheim	Saarn

Leitung:	Albrecht	Sippel
Eintritt	frei

22.	Februar	2015,	17.00	Uhr
Kirche	an	der	Wilhelminenstraße

„Thank you for the  
music“

Chorissimo	und	Band	singen	und	 
spielen	Pop,	Jazz	und	mehr

Eintritt:	8,–/5,–	€
Leitung:	Daphne	Tolzmann

Mit vielen neuen Eindrücken im Gepäck …
kehrten	unsere	13	ehrenamtlichen	Jugendlichen	mit	Pfarrerin	Katrin	Schirmer	und	
Jugendleiter	Wolfgang	Piontek	aus	den	USA	zurück.
In	den	Gottesdiensten	unserer	
Partnerkirche	United	Church	
of	Christ	(UCC),	im	idyllisch	
gelegenen	Jugendcamp	in	den	
Wäldern	am	Fuß	der	Blue	Ridge	
Mountains,	beim	Wandern	
und	Fahrradfahren,	bei	dem	
Besuch	der	Cherokee-Indianer,	
im	Leben	bei	den	Gastfamilien	
in	Asheville,	aber	auch	beim	
Selbst-Anpacken	bei	dem	Haus-
bauprojekt	„Habitat	for	Huma-
nity“	und	in	der	Suppenküche	
der	Großstadt	Atlanta	konnten	
die	Jugendlichen	unzählig	viele	
neue	Erfahrungen	sammeln.	
Besonders	beeindruckt	waren	die	Jugendlichen	von	der	Freundlichkeit	der	
Menschen	im	Land	und	auch	von	der	Gastfreundschaft	unserer	Partnergemeinden,	
die	wir	erfahren	durften.	  Pfarrerin Katrin Schirmer

In Asheville, unsere Jugendlichen gemeinsam mit 
Rev. Joe Hofmann und Pastor Gary Mitchell.



Kinder- und Jugendchöre
KÜKENCHÖRE
montags,	10:30-11:15	Uhr	 
Gemeindehaus	Wilhelminenstraße	 
Kindergarten	Calvinstraße	(Broich)	 
Kindergarten	Reichstraße	(Broich)	 
im	14-tägigen	Wechsel
dienstags,	14:15-15:00	Uhr 
Kindergarten	West	(Speldorf)	
mittwochs,	14:00-14:45	Uhr	 
GH	Mitte	(Speldorf)	
mittwochs,	14:15-15:00	Uhr	 
Gemeindehaus	Holunderstraße	 
Kindergarten	Lindenhof	(Saarn)	 
Haus	Kinderlust	(Saarn)

KINDERCHOR I (1.-3. KL.) 
montags,	Flöten:	15.30-16.00	Uhr	
montags,	Singen:	16.00-16.30	Uhr	 
GH	Wilhelminenstraße 
Leitung:	Daphne	Tolzmann
mittwochs,	16:00-16:45	Uhr	(1.-6.	Kl.) 
GH	Mitte
donnerstags,	16:15-17:00	Uhr	(1.-4.	Kl.) 
GH	Lindenhof,	Leitung:	Detlef	Hilder

KINDERCHOR II (4.-6. KL.) 
mittwochs,	16:00-16:45	Uhr	(4.-6.	Kl.) 
GH	Mitte

JUGENDCHOR
Für	Jugendliche	ab	der	5.	Klasse 
donnerstags,	17:30-18:30	Uhr 
GH	Mitte 
Leitung	in	Vertretung:	Pfr.	M.	Göttert

Detlef	Hilder	 	49	67	46
Daphne	Tolzmann		 	94	13	130		
Pfr.i.R.	Albrecht	Sippel		 	48	66	54
Hannelore	Hörnemann						02	01	68	35	76
Agathe	Weyer					 	48	78	41

Instrumentalkreise
Broicher Instrumentalkreis
donnerstags,	10:15-11:45	Uhr	 
GH	Wilhelminenstr.	 
Leitung:	Hannelore	Hörnemann

Flötenkreis für Erwachsene
mittwochs,	18:15-19:45	Uhr	 
GH	Lindenhof,	Leitung:	Daphne	Tolzmann

Neues Telemannorchester 
Mülheim	Saarn 
freitags,	18:45	Uhr	 
GH	Holunderstraße,	 
Leitung:	Albrecht	Sippel

Posaunenchor Saarn
mittwochs,	20:00-21:30	Uhr	 
GH	Lindenhof,	Leitung:	Detlef	Hilder

Vokalchöre
Projektchor Links der Ruhr 
montags,	20:00-21:30	Uhr	 
GH	Wilhelminenstr.,	Leitung:	Detlef	Hilder

neu: Männerstimmen des Projektchores
Ort	und	Termine	nach	Vereinbarung 
Leitung:	Detlef	Hilder

Kirchenmusik Links der Ruhr
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„Chorissimo“
dienstags,	20:00-21:30	Uhr	 
GH	Wilhelminenstr.,	 
Leitung:	Daphne	Tolzmann

Gospelchor Links der Ruhr
Probentermine:	 
Donnerstags,	14-tägig,	19.30	Uhr	
4.12	/	18.12	/	15.1/	29.1/	12.2/	26.2.
Gemeindehaus	Duisburger	Straße 
Leitung	in	Vertretung:	Felicia	Friedrich

KIRCHENCHOR BROICH 
donnerstags,	20:00-21:30	Uhr	 
GH	Wilhelminenstraße	 
Leitung:	Daphne	Tolzmann
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Information und Anmeldung für beide Gruppen: Tel. 50844 oder alexandra.lauer@arcor.de

Werkstatt-Atelier Kirche am Brandenberg

Eltern gestalten und lernen von- und miteinander  im Kreis der Jahreszeiten
jeweils am letzten Montag im Monat 19.30 Uhr  bis 22.00 Uhr

Materialkosten werden im jeweiligen Kurs nach Verbrauch abgerechnet

Offenes Werkstatt-Atelier
Mittwoch	morgens	nach	Absprache	kann	von	9.00	Uhr	 
bis	ca.	12.00	Uhr	mit	Begleitung	oder	selbstständig	mit	 

verschiedenen	Materialien	gemalt	werden:			
Anmeldung erwünscht,  

aber auch spontaner Besuch ist möglich.
Leitung: Claudia Eckert und Alexandra Lauer-Göttert

Herzliche Einladung zum Friedensgebet
jeweils	am	3. Donnerstag im Monat, (20.12, 15.01. und 21.02.) um 

19.30 Uhr, in der Evangelischen Kirche am Brandenberg
Im	Dezember	werden	wir	uns	an	der	Ökumenischen	Aktion	
„Friedenslicht	von	Betlehem“	beteiligen,	das	Licht	darf	und	
soll	gerne	mitgenommen	und	weitergegeben	werden,	dazu	
ist	ein	windgeschützter	Behälter	hilfreich.Im	Januar	wird	
es	wieder	einen	Abend	mit	der	Überschrift	„Der	Frieden	

beginnt	in	mir	selbst“	geben.	Im	Februar	schauen	wir	gemeinsam	den	Film	 
„Yehuda	Schauls	Entscheidung	–	das	Schweigen	brechen“	und	sprechen	darüber.

Kontakt und Information: Angelika Romeik, Tel. 5 19 18
oder Pfarrer Matthias Göttert, Tel. 5 08 44

Die Kleine Bühne präsentiert:

„Mit träumte wieder der 
alte Traum“

Die	kleine	Bühne	folgt	den	Spuren	 
des	Dichters	Heinrich	Heine.

Musik:	Ulrike	Dummer	und	Dr.	Wolfgang	
Bruns,	Regie:	Volkmar	Spira.

Dienstag, 24. Februar 2015, um 19.00 Uhr  
in der Kirche am Brandenberg.



Familienzentren
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Ev. Familienzentrum 
Speldorf Mitte

Was tun bei Fieber und Co?
Donnerstag 29. Januar 15,  
20.00 – 21.30 Uhr, GH – Mitte
Die	Augen	sind	entzündet,	der	Bauch	
schmerzt.	Der	nächste	Infekt	ist	nah	
und	beginnt	meist	mit	Fieber,	Hals-	oder	
Bauchschmerzen.	Die	Referentin	möchte	
mit	Ihnen	über	die	Möglichkeiten	der	
homöopathischen	Behandlung	bei	akuten	
Krankheiten	von	A	–	Z,	über	Fiebertypen	
und	über	Wickel	sprechen.	
Kooperation mit	der	Ev.	Familienbildungs-
stätte,	Kostenbeitrag:  kostenfrei
Referentin:	Ulrike	Stifft,	Heilpraktikerin
Anmeldung unter	0208-53913

Bewegung ist das Tor zum Leben 
Donnerstag, 19 März. September, 19.30 – 
21.45 Uhr im Gemeindehaus Mitte
Was	hat	das	Schaukeln	mit	dem	Schreiben	
zu	tun?	Was	hat	das	Rückwärtsgehen	mit	
dem	Rechnen	lernen	zu	tun?	Was	vorder-
gründig	wie	ein	Spaß	an	Bewegungser-
fahrungen	aussieht	ist		die	Reifung	des	
kindlichen	Gehirns	und	das	daraus	resul-
tierende	Lernvermögen.	In	den	ersten	
Lebensjahren	verarbeitet	das	Kind	in	
Bewegung	eine	Fülle	von	Sinnesreizen	zu	
einem	gigantischen	Netzwerk.	An	diesem	
Abend	erfahren	Sie	viel	Spannendes	über	
den	Zusammenhang	von	Bewegung	und	
Lernen	und	erhalten	Anregungen,	wie	Sie	
Ihr	Kind	darin	unterstützen	können.

Kooperation	mit	der	Ev.	Familienbildungs-
stätte,	Kostenbeitrag: kostenfrei
Referentin:	Carola	Budde,	Gymnastikleh-
rerin	nach	Dore	Jacobs
Anmeldung	unter	0208-53913

Ev. Familienzentrum  
Speldorf West

Wie dir der Schnabel  
gewachsen ist

Januar 2015, im Familienzentrum West
Ein	Kind	verfügt	nicht	von	Geburt	an	über	
Sprache,	sie	entwickelt	sich	langsam.	Das	
Kind	muss	zugrunde	liegende	Entwick-
lungsprozesse	durchlaufen,	ehe	es	
Sprache	erwerben	und	anwenden	kann.
Wie	kann	ich	mein	Kind	zu	Hause	sprach-
lich	fördern?	Was	ist	förderndes,	was	ist	
hemmendes	Kommunikationsverhalten?
In	dem	Kurs	werden	Grundkenntnisse	
zum	Thema	Sprache,	Sprechen	lernen	und	
Sprachentwicklung	vermittelt,	Hinweise	
für	die	Sprachförderung	zu	Hause	sowie	
Orientierungsmöglichkeiten	zur	Einschät-
zung	einer	altersgemäßen	Sprachentwick-
lung	gegeben.
Kooperation mit	der	Ev.	Familienbera-
tungsstelle,	Kostenbeitrag:	kostenfrei
Referentin: Birgit	Schlenker,	Logopädin
Anmeldung /Informationen	zum	Termin	
erhalten	Sie	unter:	0208-590160
Gemeinsame	Veranstaltung	beider	Famili-
enzentren	und	der	Seniorenarbeit

„Veränderungen im Straßenverkehr“
Veranstaltungen beider  
Familienzentren 
Donnerstag, 12. Februar, 19.30 Uhr
Gemeindehaus Mitte
nähere	Informationen	auf	die	Seite	17	des	
Gemeindebriefes



Seniorentreff
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Seniorentreff
Eingeladen	sind	alle	Seniorinnen	und	Senioren,	die	gerne	einen	Nach-
mittag	in	geselliger	Runde	verbringen,	mit	Kaffee	und	Kuchen,	einem	
Wort	zur	Besinnung,	Gesang	und	mit	einem	wechselnden	Programm	
zum	Zuhören	und	Mitmachen.	Schauen	Sie	doch	einfach	vorbei,	wir	
freuen	uns	über	jedes	neue	und	bekannte	Gesicht.	Herzliche	Einla-
dung!		 Ihre Pfarrer/innen Katrin Schirmer (Mitte), 
 Matthias Göttert (Süd), Alexandra Cordes (Ost)

Seniorentreff Mitte, mittwochs 15.00 Uhr, Gemeindehaus Mitte
Mittwoch!		3.	Dezember	2014						Advents-Seniorenfeier	Bezirk	Mitte.	
Im Januar und Februar pausiert der Seniorentreff Mitte – herzliche Einladung zum 
Seniorentreff Süd und Ost!

Seniorentreff Süd, jeden Dienstag um 14.00 Uhr, Ev. Kirche am Brandenberg
Der	offene	Treff	an	jedem	Dienstag	zwischen	14.00	Uhr	und	16.00	Uhr	lädt	alle	
Menschen	im	Ruhestand	ein,	um	je	nach	Laune	zu	basteln,	zu	handarbeiten,	aber	
auch	zu	spielen	und	sich	gemeinsam	zu	unterhalten.	Treffen	mit	Programm	sind	am	
16. Dezember 2014, 13. Januar 2015 und am 10. Februar 2015. 

Seniorentreff Ost, mittwochs, 14.30 Uhr, im Gemeindehaus Kolo
Unsere	nächsten	Treffen	sind	am	10. Dezember 2014, 28. Januar 2015 
und am 25. Februar 2015.

Sammlung für Bethel    
Vom	2. und 3. März 2015	sammeln	wir	wieder	zwischen 9.00 Uhr und 17.00 Uhr 
im	Seiteneingang	der	Lutherkirche	und	im	unteren	Eingang	der	Evangelischen	
Kirche	am	Brandenberg	für	Bethel.	Wer	also	Kleidung,	Textilien	und	Schuhe	den	
Betheler	Anstalten	zu	Gute	kommen	lassen	möchte,	kann	die	entsprechenden	
leeren	Beutel	in	den	beiden	Kirchen	ab	Januar	bekommen.

Auf dem Weg: Vom geteilten Mantel zum Fest der Liebe
Spendenaktion für die Mülheimer Tafel

Wir	sammeln:	Schokolade,	Leckereien,		Kaffee,	Kakao,	Tee,	Gebäck,	
Nudeln	und	Reis	und	Konserven

Ab sofort bis zum 9. Dezember 2014
Abgabe immer dienstags von 8.00 – 9.00 Uhr & von 11.00 – 12.00 Uhr  

im Gemeindehaus Mitte. Eine	Aktion	des	Frühstückskreises



Mitarbeiterdank
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Glühweinstand am Altstadt-Adventsmarkt
Mittwoch, 10. Dezember 2014, von 16.00 – 20.00 Uhr

Es	lädt	ein	die	„Stiftung Denkmal Lutherkirche“ 
mit	einem	Glühweinstand	und	Kinderpunsch	
und	Plätzchenverkauf	in	der	Adventshütte	des	
Kirchenkreises.	Schauen	Sie	doch	einfach	vorbei!	
 Ihre Pfarrerin Katrin Schirmer & Team

Erhältlich	ist	hier	auch	die	neue	
Weihnachtsbriefmarke 
der	Deutschen	Post	(60ct+30) 
mit	Zuschlag	zugunsten	der	Senio-

renarbeit	in	Speldorf	(auch	im	Gemeindehaus	Mitte	bei	allen	Veranstaltungen).

Herzliche Einladung  
zum 8. Speldorfer Mitarbeiter-Dank-Fest 

am Freitag, den 30. Januar 2015 um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Mitte

Liebe ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter!
Zum	Auftakt	des	neuen	Jahres	wollen	wir	wieder	unser	Fest	für	alle	Ehrenamtlichen	
feiern!
Wir	möchten	auch	in	diesem	Jahr	mit	den	ehrenamtlich	Aktiven	aus	allen	Arbeits-
bereichen	und	allen	Generationen	einen	Danke-Schön-Abend	bei	Kerzenlicht	
verbringen.
Sie	alle	sind	herzlich	eingeladen	zu	diesem	Fest,	an	dem	wir	Hauptamtliche	die	Rolle	
hinter	den	Kulissen	übernehmen	und	auch	wieder	für	ein	kleines	Programm	sorgen	
werden.	
Damit	wir	gut	planen	können,	bitten	wir	um	Ihre	Anmeldung	bei	Frau	Gaebel,	
Telefon	3003139	oder	gaebel@kirche-muelheim.de.	
 Wir freuen uns auf diesen Feier-Abend mit Ihnen !
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tieZ eid raw nöhcS –  
Abschied vom Gedächtnistraining 

Alle,	die	in	den	letzten	7	Jahren	einer	der	
Gedächtnistraining-Gruppen	am	Brandenberg	
unter	der	Leitung	von	Margret	Schudek	besucht	
haben,	können	mit	Leichtigkeit	die	Überschrift	
lesen.	Denn	Texte	rückwärts	zu	lesen,	gehörte	mit	
zu	den	beliebtesten	Übungen	in	den	Stunden.	
Nun	ging	die	Gruppe,	die	im	September	2007		in	
der	Bücherei	des	Gemeindehauses	Mitte	ihren	
Anfang	im	Rahmen	der	Zertifizierung	zur	Gedächt-
nistrainerin	durch	die	deutsche	Gesellschaft	für	
Gedächtnistraining	nahm	und	schließlich	alle	14	
Tage	vor-	und	nachmittags	in	der	Ev.	Kirche	am	
Brandenberg	heimisch	wurde,	am	1.	Dezember	in	
den	Ruhestand.

„Wenn	es	am	schönsten	ist,	soll	man	aufhören,“	fasst	Margret	Schudek	die	Situation	
zusammen,	mit	einem	lachenden	und	einem	weinenden	Auge.	
Mit	unermüdlichen	Einfallsreichtum	und	Einsatz	hat	sie	die	Stunden	vorbereitet,	
stets	ihrem	Motto	treu	„Wir	haben	hier	einen	blamagefreien	Raum“		und	darauf	
bedacht,	dass	neben	der	„Arbeit“	auch	das	gemeinsame	Lachen	nicht	zu	kurz	kam.	
Zum	Abschied	hat	sie	noch		3	leichte	(Haus-)Aufgaben	für	uns:
Täglich	laut	lesen,	täglich	einen	Satz	aus	der	Zeitung	abschreiben	und	ab	und	an	den	
Besteckkasten	umsortieren.
Liebe Margret Schudek, danke für deinen Einsatz über all die Jahre im Bereich  
Gedächtnistraining und toll, dass du uns in anderen Bereichen der Gemeinde mit 
deinem Engagement erhalten bleibst. Michaela Langfeld

Nachfolgerin oder Nachfolger gesucht
In	den	vergangenen	Jahren	ist	es	Margret	Schudek	gelungen,	Menschen	für	das	
Gedächtnistraining	zu	begeistern.	Dabei	sind	zwei	Gruppen	entstanden,	in	denen	
neue	Freundschaften	und	ein	Zusammengehörigkeitsgefühl	in	und	durch	die	
Gruppe	gewachsen		sind.	Beide	Gruppen	möchten	gerne	weitermachen.
Dafür	suchen	wir	einen	oder	zwei	Menschen,	die	sich	die	Leitung	einer	solchen	
Gruppe	zutrauen	und	die	wir	ggf.	auch	bei	der	Fortbildung	fördern	und	unter-
stützen.
Kontakt	und	Information:	Pfarrer	Matthias	Göttert,	Tel.	50844,	 
goettert@kirche	-muelheim.de	oder	Michaela	Langfeld	(Seniorenarbeit	und	
Erwachsenenarbeit	60+),	Tel.	496234,	langfeld@kirche-muelheim.de
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Wohlauf in Gottes schöne Welt …
Zum	Start	in	das	Neue	Jahr	bietet	das	ehrenamtliche	Wanderteam	der	Gemeinde	
folgende	Wanderung	an:

Auf weltmeisterlichen Spuren – 
rund um die Regattabahn in Duisburg-Wedau 

Donnerstag , 8. Januar 2014
Treffpunkt: 13.00 Uhr Lutherkirche 

Mülheim-Speldorf

Gemeinsame	Anfahrt	zum	Sportpark	
Duisburg-Wedau	(Preisstufe	A;	Tage-
stickets	können	auf	Wunsch	besorgt	
werden),	Rundwanderweg	ca.	6	km,	
Rückkehr	ca.	16.30	Uhr	Lutherkirche,	

anschließend	gemeinsames	Aufwärmen	und	Ausklingen	bei	Kaffee	und	Kuchen	im	
Gemeindehaus.	
Zur	besseren	Organisation	bitten	wir	um	eine	Anmeldung bei Familie Assmann 
per Telefon (0208/57444) oder per E-Mail (assmann.dorothee@freenet.de). 

Für das Wanderteam: Michaela Langfeld 

Alte Hasen – neue Regeln
Infoabend der Verkehrswacht zum Thema: 

„Veränderungen im Straßenverkehr“
In Kooperation mit den beiden Familienzentren

Am Donnerstag, 12. Februar 2015, 19.30 Uhr
Gemeindehaus Mitte – Duisburger Str. 276 – Referent: Reinhard Dembowy 

So	schnell	macht	uns	da	niemand	was	vor!
Und	dann,	dann	steht	da	plötzlich	ein	neues	
Schild.
Manchmal	hat	man	etwas	in	der	Zeitung	
gelesen.
Aber	wie	verhalte	ich	mich	jetzt	korrekt	in	der	Praxis?
Wir	lassen	uns	an	diesem	Abend	auf	den	neuesten	Stand	
bringen!
In	geselliger	Runde,	mit	Humor	und	guter	Laune.
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Dezember
03.12.	 15.00	Uhr	 Seniorenadventsfeier	Mitte,	GH	Mitte
07.12.	 10.00	Uhr	 Kindergarten-Familiengottesdienst,	Lutherkirche
09.12.	 19.30	Uhr		 Frauengesprächskreis	Adventsfeier,	Kirche	am	Brandenberg
10.12.	 14.30	Uhr	 Seniorenadventsfeier	Ost,	GH	Kolo	
10.12.	 16.00	Uhr	 Glühweinstand	der	Stiftung	Lutherkirche,	Altstadt-Adventsmarkt
10.12.	 18.30	Uhr	 Adventsandacht,	Kirche	am	Brandenberg	
12.12.	 10.00	Uhr		 Minigottesdienst,	Kirche	am	Brandenberg
15.12.	 10.00	Uhr		 Minigottesdienst,	Lutherkirche	
16.12.	 15.00	Uhr	 Seniorenadventsfeier	Süd,	Kirche	am	Brandenberg
18.12.	 19.30	Uhr	 Friedensgebet,	Kirche	am	Brandenberg
19.12.	 11.00	Uhr	 Ökum.	Schulgottesdienst	GGS	Lierbergschule,	St.	Michael
21.12.	 10.00	Uhr	 	Familiengottesdienst	mit	Krippenspiel-Erstaufführung,	Lutherkirche, 

11.15	Uhr	in	der	Kirche	am	Brandenberg

Januar
08.01.	 13.00	Uhr	 Neujahrs-Wandern,	GH	Mitte
13.01.	 19.30	Uhr	 Frauengesprächskreis,	Kirche	am	Brandenberg
13.01.	 14.00	Uhr	 Seniorentreff	Süd,	Kirche	am	Brandenberg
15.01.	 18.00	Uhr	 Friedensgebet,	Kirche	am	Brandenberg
27.01.	 17.00	Uhr	 Winterkino,	GH	Mitte
27.01.	 19.30	Uhr		 Frauengesprächskreis,	Kirche	am	Brandenberg
28.01.	 14.30	Uhr	 Seniorentreff	Ost,	GH	Kolo
29.01.	 20.00	Uhr	 	Vortrag.	Was	tun	bei	Fieber	und	Co?	Familienzentrum	Mitte,	GH	Mitte
30.01.	 19.00	Uhr	 Mitarbeiterdankfest,	GH	Mitte

Februar
02.02.	 17.00	Uhr	 Instrumentalkonzert,	Christuskirche	Saarn
10.02.	 19.30	Uhr	 Frauengesprächskreis,	Kirche	am	Brandenberg
10.02.	 14.00	Uhr	 Seniorentreff	Süd,	Kirche	am	Brandenberg
12.02.	 19.30	Uhr	 Vortrag.	Veränderungen	im	Straßenverkehr,	GH	Mitte
19.02.	 18.00	Uhr	 Friedensgebet,	Kirche	am	Brandenberg
22.02.	 17.00	Uhr		 Chorkonzert	„Thank	you	for	the	music“,	Kirche	an	der	Wilhelminenstraße
24.02.	 17.00	Uhr	 Winterkino,	GH	Mitte
24.02.	 19.00	Uhr	 	Gastspiel	Kleine	Bühne.	„Mir	träumte	wieder	der	alte	Traum“,	 

Kirche	am	Brandenberg
25.02.	 14.30	Uhr	 Seniorentreff	Ost,	GH	Kolo

Winterkino
Wir zeigen Filmklassiker der Wirtschaftswunderzeit

       in gemütlicher Atmosphäre
am Dienstag, den 27. Januar: 

Schweizerin mit unverkennbarer Lache heiratet Büffel
und am 24. Februar:

Anstandsdame und doch bester Freund von Baron Mucki 
 Neugierig?!? Filmstart ist um 17.00 Uhr im Gemeindehaus Mitte.

Eintritt frei. Anmeldung und Film-Info bei Michaela Langfeld.





Heilpraktikerin
staatl. gepr. Masseurin

Folgende	Therapien	und	Wellness-
behandlungen	biete	ich	in	meiner	Praxis	an:

•	Akupunktur
•	Chiropraktik
•	Neuraltherapie
•	Kochsalz-Therapie
•	Elektrotherapie
•	Bewegungstherapie

•	Klassische	Massage
•	Bindegewebsmassage
•	Lymphdrainage
•	Fußreflexzonenmassage

•	Hot	Stone	Massage
•	Aromaölmassage
•	Cellulite	Behandlung

Ich nehme mir gerne Zeit, um mit Ihnen 
ein individuelles Behandlungskonzept zu 
erstellen. 

Blötter	Weg	196
45478	Mülheim	(Ruhr)	-	Speldorf

Tel.:	0208	/	30	78	166

E-Mail:	Info@Naturheilpraxis-schoeps.de
www.Naturheilpraxis-Schoeps.de



Hemmelmann
Elektronik GmbH

Licht  ·  Wärme  ·  Sicherheit

Steinkampstr. 65
45476 Mülheim an der Ruhr

Tel.: (0208) 58 98 4-0
Fax: (0208) 58 98 4-24

Die Erinnerung an gute Qualität
währt länger als die kurze Freude

am günstigen Preis.
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Für Sie eingekauft: Neue Bücher für gemütliche Lese-Stunden
Ostseesühne – Eva Almstädt	–	Krimi	Bernhard Schlink – Die Frau 
auf der Treppe	Das	berühmte	Bild	einer	Frau,	lange	verschollen,	
taucht	wieder	auf.	Ken Follet – Kinder der Wahrheit		VOM	
BAU	DER	MAUER	BIS	ZU	IHREM	FALL	Mikael Bergstrand – Der 
50jährige, der nach Indien fuhr und über den Sinn des Lebens 
stolperte	Die	50	liegt	hinter	ihm,	die	Frau	ist	weg,	die	Midlife-Crisis	
hat	Göran	Borg	fest	im	Griff.	Kerstin Plehwe - Die Weisheit der 
Elefanten	Was	ich	als	Rangerin	im	Krüger-Nationalpark	fürs	Leben	
lernte.	Klüpfel/Kobr – Grimmbart Kluftingers	neuer	Fall	Charlotte 
Link – Sechs Jahre	Auf	eindringliche	Weise	berichtet	die	Bestsel-
lerautorin	von	der	Krankheit	und	dem	Sterben	ihrer	Schwester	Franziska	Haruki 
Murakami - Die Pilgerreise des farblosen Herrn Takaki		Ein	großer	Roman	über	
Freundschaft,	Liebe,	Schmerz	und	Schuld	Martin Walker – Reiner Wein		Der	6.Fall	
für	Bruno,	Chef	de	police	Jojo Mojes – Weit weg und ganz nah
Diese und weitere Neuheiten kostenlos zu entleihen.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  Jeden Donnerstag von 15.00 bis 17.30 Uhr

    Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und ein gutes, neues Jahr
Das Büchereiteam

Diamantkonfirmation in der Lutherkirche
am Donnerstag, den 14. Mai  2015 (Christi Himmelfahrt)

um 10.00 Uhr
Konfirmations-Jahrgänge 1954 und 1955

Wenn	Sie	1954/1955	hier	in	Speldorf	oder	anderswo	
konfirmiert	worden	sind,	laden	wir	Sie	ganz	herzlich	zu	
diesem	Gottesdienst	ein.	Erinnern,	ein	Wiedersehen	und	
der	erneute		Zuspruch	des	Segens	in	einer	weit	fortge-
schrittenen	Lebensgeschichte	wird	in	diesem	Gottesdienst	
Raum	bekommen.
Im	Anschluss	an	den	Gottesdienst	wird	beim	Kirchcafé	im	
Gemeindehaus	Mitte	die	Möglichkeit	zu	Begegnung	und	
Gespräch	sein.
Um	den	Gottesdienst	gut	vorbereiten	zu	können	und	ggf.	
eine	Urkunde	ausfertigen	zu	können,	bitten	wir	um	Anmel-
dung	der	Jubilare.

Anmeldung bitte bei Frau Gaebel, Tel. 3003-139, gaebel@kirche-muelheim.de
oder bei Pfarrer Matthias Göttert Tel. 50844, goettert@kirche-muelheim.de.

Pfarrer Matthias Göttert



MINICLUBS IN UNSERER GEMEINDE:
Wenn	Sie	und	Ihr	Kind	im	
Alter	ab	einem	Jahr	mit	
anderen	Eltern	und	Kindern	
spielen,	toben,	singen,	
malen	und	basteln	wollen,	
ist	ein	Miniclub	der	richtige	
Ort	dazu.

Wenn	Sie	eine	neue	Gruppe	anbieten	möchten,	
stellen	wir	Ihnen	gut	ausgestattete	Räume	in	
den	Gemeindehäusern	Mitte,	Süd	und	KOLO	
zur	Verfügung.	Bei	der	Planung	und	Durch-
führung	können	Ihnen	erfahrene	Leiterinnen	
beratend	zur	Seite	stehen.	Wir	freuen	uns	über	
neue	Miniclubs	in	unserer	Gemeinde!
Im Gemeindehaus Mitte:
Montags von 9.00 bis 11.00 Uhr	mit	Kindern	
zwischen	1	bis	3	Jahren
Kontakt: Sylvia Amann, Tel. 593661

Im Gemeindehaus Kolo:
Donnerstags von 9.30 bis 11.30 Uhr  
mit	Kindern	zwischen	1	bis	3	Jahren
Kontakt: Sylvia Amann, Tel. 593661

Maxiclub
In der Ev. Kirche am Brandenberg:
Freitags von 15.30 bis 17.00 Uhr 
für	Kinder	ab	31/2 	bis	4	Jahren
Kontakt: Sandra Berger Tel: 38893951
Kontakt und Informationen zu Miniclubs: 
Pfarrerin Alexandra Cordes, Tel. 51993

 

BIBELGESPRÄCH:
Die	Treffen	sind	jeweils	Montag von 18.00 bis 
19.00 Uhr im GH Mitte (ausser am 2. Montag 
im Monat und in den Schulferien).	Grundlage	
ist	der	Predigttext	für	den	folgenden	Sonntag.

DIAKONISCHER BESUCHSDIENST:
jeweils Donnerstags,  
11. Dezember 2014,  
15. Januar 2015,  
12. Februar 2015 jeweils 
von 9.30 – 11.30 Uhr, GH Mitte
Kontakt: Michaela Langfeld

FREUNDESKREIS SELBSTHILFEGRUPPE 
FÜR SUCHTKRANKE SPELDORF:
Wann?	Jeden Montag um 19.30 Uhr.
Wo?	Im	GH	Mitte,	Duisburger Str. 276.
Kontakt: Telefon: 02054 - 871824

FRÜHSTÜCKSTREFF:
Warum	alleine	frühstücken,	wenn	man	das	
auch	in	netter	Gesellschaft	kann?
Letztes Frühstück 2014: 19. Dezember 2014 
Erstes Frühstück 2015: 13. Januar 2015
Kontakt: Michaela Langfeld

GEBURTSTAGSBESUCHSDIENSTKREIS:
jeweils Donnerstag,  
29. Januar 2015,   
von 9.30 – 11.30 Uhr, GH Mitte
Kontakt: Michaela Langfeld

GYMNASTIK FÜR FRAUEN
Donnerstag von 18.00 bis 19.00 Uhr in der 
Kirche am Brandenberg. 
Kontakt: D. Kämpgen, Tel. 424544

Gruppen und Kreise
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PATCHWORK:
Wir	treffen	uns	mittwochs von 9.30 – 11.30 Uhr 
im	GH	Mitte.	
Kontakt: M. Textor, Tel.: 54760

SELBSTHILFEGRUPPE BRUSTKREBS 
„DER SONNE ENTGEGEN“
Wir	sind	ein	offenes	Gruppenangebot	für	alle	
Frauen,	die	von	Brustkrebs	betroffen	sind	und	
wieder	ein	bisschen	Sonne	in	ihrem	Alltag	spü-
ren	und	auf	andere	Gedanken	kommen	wollen.

jeweils Mittwochs, 
17. Dezember 2014,  
28. Januar 2015 und 25. Februar 2015  
von 16.00 – 18.00 Uhr, GH Mitte

Kontakt: Michaela Langfeld, Tel. 496234
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SENIORENSPIELGRUPPE:
Spielen Sie gerne? Und	fehlen	Ihnen	die	
Mitspieler	bzw.	der	Grund	einfach	mal	wieder	
die	Karten	oder	Brettspiele	auszupacken	und	
anzufangen?	Kommen	Sie	doch	zu	uns,	wir	
brauchen	Sie!	Denn	alle	14	Tage	eröffnen	wir	
den Spiele-Salon im GH Mitte. Unsere näch-
sten Termine: ab dem 08. Dezember 2014 und 
dann jeweils 14-tägig ab 14.30 Uhr.  Wir freuen 
uns auf Sie! Ihre Siepmanns, Tel: 55816

SENIORENTANZGRUPPE:
Wir	treffen	uns	fast jeden Donnerstag von 
14.30 bis 16.30 Uhr im GH Mitte. 
Kontakt: Margit Stehling, Tel: 0208/474002.

FBS-KURS: GYMNASTIK FÜR SENIOREN:
Wir	treffen	uns	donnerstags von 9.00 bis 9.45 
Uhr in der Kirche am Brandenberg. 
Leitung: Bärbel Meyer
Information & Anmeldung über die FBS, 
Tel. 0208 / 3003333 oder 
www.evfamilienbildung.de

HANDARBEITSKREIS:
Wir	treffen	uns	jeden	Dienstag zwischen  
14.00–16.00 Uhr	in	der	Kirche	am	Brandenberg
zum	Handarbeiten	im	Seniorentreff. 
Kontakt und Information:
Frau Renate Wessel, Telefon 402947

FRAUENGESPRÄCHSKREIS:
Die	Termine	sind	jeweils	dienstags	in	den	Räumen	der	Evangelischen	Kirche	
am	Brandenberg,	wir	beginnen	um	19.30	Uhr.
Alle	Frauen,	die	sich	gerne	über	Themen	aus	Kirche,	Gesellschaft,	Tradition	und	
Alltag	informieren	möchten	und	Freude	daran	haben,	in	geselliger	Runde	darüber	ins	 
Gespräch	zu	kommen,	sind	bei	einer	Tasse	Tee	und	Plätzchen	herzlich	dazu	eingeladen.

9.	Dezember	2014	 Maria	und	Josef	–	Team	des	FGK
13.	Januar	2015	 Vortrag	zum	politischen	Zeitgeschehen	von	Prof.	Dr.	M.	Bellermann
27.	Januar	2015	 Die	Kraft	der	Rituale	–	Team	des	FGK
10.	Februar	2015	 In	gesunden	Tagen	vorsorgen	–	Referent:	Herr	Wiechers
24.	Februar	2015	 	„Mir	träumte	wieder	der	alte	Traum“	–	 

das	Heine-Programm	der	Kleinen	Bühne	Mülheim	

PUPPENBASTELN NACH WALDORFART:
Wir	fertigen	Puppen	nach	Waldorfart	und	
vieles	mehr	aus	Stoffen.	Kommen	Sie	einmal	
vorbei!	
Montags von 18.30 – 21.00 Uhr,	GH Mitte. 
Leitung:		Fr.	E.	Stehling. 
Kontakt und Information unter Tel. 360792 
Donnerstags von 15.00 – 17.30 Uhr, GH Mitte: 
Leitung:		Fr.	K.	Dorscheid,
Kontakt und Information unter Tel. 428629!

SENIORENMITTAGSTISCH:
Jeden	Donnerstag	treffen	wir	uns	an	der	
bereits	gedeckten	Tafel	um	13.00 Uhr zum	
Mittagessen	mit	drei	Gängen	im	GH Mitte. 
Information und Anmeldung: Telefon:	55816	
Ehepaar Siepmann.
Wir	freuen	uns	auf	Sie!

PANTOMIMENGRUPPE:
Wir	proben	mittwochs zwischen 18.00 – 19.30 
Uhr in	der	Kirche	am	Brandenberg	und	freuen	
uns	auf	Neue,	die	sich	mit	uns	der	Kunst	der	
Körpersprache	widmen	möchten.
Leitung und Kontakt: Beate Smorra, 
Telefon 7404833
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Der Herbst, der Herbst, der Herbst ist da …

… und mit ihm die ersten schmuddeligen und nasskalten Tage.
An solchen Tagen bauen sich unsere Kinder ihre eigenen  

Kletter- und Kriechlandschaften. Mittels Flusssteinen, Stühlen, 
Decken, Teppichfliesen und Podesten.
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Unsere Werkstatt ist fertig eingerichtet!!!!!!
Unser	Wunsch	nach	einer	richtigen	Werkstatt	mit	Werkbänken,	richtigem	Werkzeug	
und	vielseitigen	Materialien	zum	Werkeln	ist	jetzt	wahr	geworden.	Wie	die	Großen	
hämmern,	schrauben,	schleifen,	sägen,	das	macht	allem	richtigen	Spaß.

Zuerst	muss	die	Werkstattprüfung	bestanden	werden,	schließlich	soll	sich	ja	
niemand	verletzen.	Dann	kann	es	mit	Schutzbrille	und	Handschuhen	losgehen.	 
An	Ideen	mangelt	es	unseren	„Handwerkern“	nicht,	konzentriert	werden	die	Holz-
stücke	mit	den	verschiedensten	Werkzeugen	bearbeitet.	Die Ergebnisse werden 
stolz präsentiert, obwohl hier das „Tun“ eindeutig im Mittelpunkt steht.   

Und	das	wir	eine	große	Auswahl	der	verschiedensten	Werkzeuge	in	unserem	
Werkzeugschrank	finden,	haben	wir	unseren	Kindergarten-Vätern	zu	verdanken,	die	
einen	kurzen,	wichtigen	Besuch	J	eines	Baumarktes	mit	ihren	Kindern	nutzten,	um	
passendes	für	die	Werkstatt	zu	besorgen.	Vielleicht	dachten	sie	aber	auch	an	den	
nächsten	Vätervormittag	im	Kindergarten?		



freitags   
15:00-20:00h	Projekttag
17:00-18:30h	Mädchengruppe	8-12	J.
18:30-20:00h	Mädchengruppe	13-16	J.				
samstags  
11:00-17:00h			„Tablegames“	Brettspielegr.	ab	16	J.
																												jeden	1.	Samstag		im	Monat	
17:00-18:30h	Kinderdisco	6-11 J.	monatlich
sonntags  
18:00-20:00h	Jugendgruppe	ab	18	J.	1x	im	Monat

Wann?		Sonntag,	11.00	–	12.00	Uhr
Wo?							Gemeindehaus	Mitte,	 

Duisburger	Str.	276
Wer?	 Alle	Kinder	zwischen	4	und	11		
an allen Sonntagen, außer in den Weih-
nachtsferien und am Karnevalssonntag.

Euer Kigo-Team: Anneliese, Christina, 
Eike, Jeany, Jens, Larissa, Max, Michelle, 
Robin und ab und zu Kristina J

Kindergottesdienst 
Lutherkirche  
um 11

Gemeindehaus Duisburger Straße
dienstags
16:30-17:45h	Konfiunterricht	(Schirmer)	
19:30-21:00h	Kigo-Vorbereitung	(Speldorf)
mittwochs
16:00-16:45h	Kinderchor	(6-12	Jahre)
donnerstags
17:30-18:30h	Jugendchor

Kinder- und Jugendarbeit
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Sonderveranstaltungen
Siehe	auch	spezielle	Aushänge	im	Schaukasten	und	im	Gemeindebrief

Kinder und Jugend Freizeitprospekt 2015
	Ab	Dezember	im	Jugendhaus	„Kolo“	und	in	den	anderen	Gemeindehäusern	erhältlich.	Näheres	im	

Jugendhaus	„KOLO“.	Weitere	Information	bei	Wolfgang Piontek, Tel.: 56542, 
Email: Piontek@jugend-speldorf.de oder	auf	www.jugend-speldorf.de. Piontek.

GEMEINDEHAUS KOLO
montags
14:30-16:30h	Schulaufgabenhilfe,	1-4	Schuljahr
17:00-18:30h	Kindergruppe,	(8-10	J.)
18:30-20:00h	Moderatorentraining	(15-17	J.)
18:30-20:00h	Mitarbeiterschulung	(14-15	J.)
dienstags
14:30-16:30h	Schulaufgabenhilfe,	1-4	Schuljahr
17:00-18:30h	Kindergruppe	(5-7	J.)
19:45-21:30h		Teamsitzung	(1.+3.	Di.	im	Monat)
mittwochs  
15:30-20:00h		„Kolo	open”	mit	Internetcafé
donnerstags
14:30-16:30h	Schulaufgabenhilfe,	1-4	Schuljahr
17:30-19:00h	Kindergruppe	(10-12	J.)
18:30-20:00h	Jugendprojektgr.	(ab	17J	.)	14-tägig

KIRCHE AM BRANDENBERG
dienstags 
16:30-17:45h	Konfiunterricht	(Göttert)

Am	21. März 
2015	gibt	es	
wieder	einen	
Kinderbibeltag

von	10.00	–	
15.00	Uhr	im	
Gemeindehaus	
Mitte	und	in	der	
Lutherkirche	

unter	der	
Leitung	der	ehrenamtlich	Mitarbei-
tenden	aus	der	Kinder-	und	Jugend-
arbeit.
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